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QUALIFIZIERTEN
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Röttger et al. (2019): Qualifikationsspezifische Arbeitslosenquoten. Aktuelle Daten und Indikatoren.
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Fuchs et al. (2017): Projektion des Erwerbspersonenpotenzials bis 2060: Arbeitskräfteangebot sinkt auch bei hoher Zuwanderung. IAB-
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Janssen/Leber (2015): Weiterbildung in Deutschland: Engagement der Betriebe steigt weiter. IAB-Kurzbericht 13/2015.
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NEHMEN SELTENER AN WEITERBILDUNG TEIL

Qualifizierung und Beschäftigung (langzeit-)arbeitsloser Menschen – ausgewählte Forschungsergebnisse 6
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ÖFFENTLICHE FÖRDERUNG BERUFLICHER 
WEITERBILDUNG IN DEN LETZTEN JAHREN KONSTANT
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Eigene Auswertungen aus den Statistikdaten der BA (Stand: Oktober 2019).
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Eigene Auswertungen aus den Statistikdaten der BA (Stand: Oktober 2019).
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ANTEIL GERINGQUALIFIZIERTER AN 
FÖRDERUNGEN ZWISCHEN 30 UND 60 PROZENT
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SCHWIERIGKEITEN, DIE ARBEITSLOSE BEI 
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Dietz/Osiander (2014): Weiterbildung bei Arbeitslosen: Finanzelle Aspekte sind nicht zu unterschätzen. IAB-Kurzbericht 14/2014
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SCHWIERIGKEITEN, DIE BESCHÄFTIGTE BEI 
EINER WEITERBILDUNG SEHEN
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Osiander/Stephan (2019): Gerade geringqualifizierte Beschäftigte sehen bei der beruflichen Weiterbildung viele Hürden. IAB-Forum
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WIRKUNGEN VON ÖFFENTLICH GEFÖRDERTEN 
WEITERBILDUNGEN

• „Fundamentales Evaluationsproblem“: Ein/e Geförderte/r kann nie 
gleichzeitig im Zustand der Maßnahmeteilnahme und im Zustand 
der Nicht-Teilnahme beobachtet werden

 Notwendigkeit einer tatsächlich vergleichbaren Kontrollgruppe

• Deshalb: Annäherung an die kontrafaktische Situation durch Bildung 
„statistischer Zwillinge“ (z. B. über sog. „propensity score matching“)
− Personen, die in möglichst vielen arbeitsmarktrelevanten 

Merkmalen den Geförderten möglichst ähnlich sind, z. B. 
Geschlecht, Ausbildung,  Arbeitsmarkthistorie etc.

− Einziger Unterschied: (Quasi-)Zufällige Maßnahmeteilnahme
− Vergleich der Outcomes der Geförderten mit den Outcomes bei 

einem oder mehreren statistischen Zwillingen, z.B. bei 
Beschäftigung, Einkommen o.Ä.
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FELDER, IN DENEN BERUFLICHE 
WEITERBILDUNG GEFÖRDERT WIRD
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Kruppe/Lang (2015): Weiterbildungen mit Berufsabschluss: Arbeitslose profitieren von Qualifizierungen. IAB-Kurzbericht 22/2015
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WIRKUNGEN VON ÖFFENTLICH GEFÖRDERTEN 
WEITERBILDUNGEN
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WIRKUNGEN VON ÖFFENTLICH GEFÖRDERTEN 
WEITERBILDUNGEN
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Kruppe/Lang (2015): Weiterbildungen mit Berufsabschluss: Arbeitslose profitieren von Qualifizierungen. IAB-Kurzbericht 22/2015
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WIRKUNGEN VON ÖFFENTLICH GEFÖRDERTEN 
WEITERBILDUNGEN

• Effektheterogenität nach Berufsfeld bei Männern und Frauen

• Bei Männern 
− höhere Effekte insbesondere bei Gesundheitsberufen, Berufen im 

Verkehrswesen, in der Metallerzeugung und -verarbeitung, bei 
Elektroberufen und im Sicherheitsgewerbe

− niedrigere/keine Effekte bei Büroberufen und Köchen

• Bei Frauen 
− höhere Effekte bei Gesundheitsberufen, kaufmännischen Berufen 

und in Verkaufsberufen
− niedrige/keine Effekte bei Berufen im Bereich Körperpflege
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WIRKUNGEN VON ÖFFENTLICH GEFÖRDERTEN 
WEITERBILDUNGEN
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Kruppe/Lang (2015): Weiterbildungen mit Berufsabschluss: Arbeitslose profitieren von Qualifizierungen. IAB-Kurzbericht 22/2015
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HEMMNISSE VERHINDERN OFT AUFNAHME
EINER BESCHÄFTIGUNG
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Beste/Trappmann (2016): Erwerbsbedingte Abgänge aus der Grundsicherung: Der Abbau von Hemmnissen macht's möglich. IAB-
Kurzbericht 21/2016.
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ABBAU VON HEMMNISSEN ERHÖHT 
INTEGRATIONSCHANCEN
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Beste/Trappmann (2016): Erwerbsbedingte Abgänge aus der Grundsicherung: Der Abbau von Hemmnissen macht's möglich. IAB-
Kurzbericht 21/2016.
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FAZIT

• Mittel- und langfristig positive Wirkung der Weiterbildungsteilnahme 
auf die Geförderten in Termini von Beschäftigungschancen

• Heterogenität der Effekte nach Berufsfeldern 

• Individuelle Beratung und Vermittlung notwendig, um mögliche 
Hindernisse (Abbruchgründe!) vorab zu identifizieren und bei Bedarf 
mit geeigneten Maßnahmen zu adressieren (Sicherstellung 
Betreuung von Kindern/Angehörigen, begleitendes Coaching u.Ä.)

• Bedeutung finanzieller Aspekte nicht außer Acht lassen – hohe 
Opportunitätskosten der Teilnahme bei guter Arbeitsmarktlage 
(Prämienlösung, Höhe Arbeitslosengeld bei Weiterbildung?)

• Anreiz für Beschäftigung im Niedriglohnsektor

• Vorteile von Weiterbildungen klar herausstellen und kommunizieren
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ANTEIL LANGZEITARBEITSLOSER AN FBW-
ZUGÄNGEN RELATIV NIEDRIG 
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Eigene Auswertungen aus den Statistikdaten der BA (Stand: Oktober 2019).
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KLEINERE BETRIEBE BETEILIGEN SICH 
WENIGER AN WEITERBILDUNG
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Janssen/Leber (2015): Weiterbildung in Deutschland: Engagement der Betriebe steigt weiter. IAB-Kurzbericht 13/2015.
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TEILQUALIFIZIERUNGEN ALS NEUERUNG

• Vorteile:
− Modularisierung von Inhalten: gezielter Zuschnitt auf praktische 

Anforderungen bei Arbeitgebern möglich, niedrigere (psychische) 
„Hürde“ zur Teilnahme für potenzielle Geförderte, geringere 
Opportunitätskosten wegen kurzer Dauer

− Auch spezifische Maßnahmen für Geflüchtete (oder andere 
Gruppen) denkbar

• Nachteile:
− Zeitliche Reihung, Gruppenzusammenstellung und Verfügbarkeit 

von Modulen bei Bildungsträgern, insb. im ländlichen Raum
− Beschäftigungseffekte (noch) unklar
− Ungeeignet für Gruppe von „Nie-Erreichbaren“
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